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präkambrium, vor ca. Drei milliarDen Jahren

lebenDe gesteine: heutige stromatholiten in Der shark 
bay in west-australien. im präkambrium waren sie 

weltweit verbreitet.
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Zum ersten mal speichern 
cyanobakterien mit hilFe Der 

photosynthese *kohlenDioxiD (co2) 
unD setZen Dabei sauerstoFF Frei.

allmählich entstehen im Flachwasser stromatolithen – 
seDimentgesteine, Die hauptsächlich aus kolonien von 
cyanobakterien unD kalkablagerungen bestehen. Der 

sauerstoFF erobert Die welt.

kambrium, vor 542-488 millionen Jahren: Der 
sauerstoFF ist Die voraussetZung Für Die 

entwicklung Der tiere. Fast alle tierstämme 
haben hier ihren ursprung.

silur, vor 444-416 millionen Jahren: 
erste pioniere an lanD trotZen Der 

geFährlichen uv-strahlung.* mit *sternchen gekennZeichnete namen unD begriFFe werDen im glossar erklärt.
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Devon, vor 416-359 millionen Jahren: 
nach glieDerFüssern, weichtieren 
unD pFlanZen wagen Die Fische Den 

lanDgang.

karbon, vor 359-299 millionen Jahren: 
wälDer mit bis Zu 40 meter hohen 

bärlappgewächsen beDecken Die erDe.

seit Dieser Zeit entsteht Durch hitZe unD Druck aus abgestorbenen wälDern 
kohle. Der in Den pFlanZen gebunDene *kohlenstoFF wirD in Der erDe gespeichert.

im sumpF 
versunkene 
pFlanZen 

werDen unter 
luFtabschluss 

Zu torF.

torF unD holZ

steinkohle

steinkohle

torF unD holZsanDe unD tone

braunkohle

braunkohle

braunkohle

braunkohle

wenn Das meer 
Den sumpF 
überFlutet, 
beDecken 

seDimente Diese 
torFschichten.

bei wachsenDem 
Druck unD 
steigenDer 
temperatur 
entsteht so 

Zunächst 
braunkohle.

Je mehr 
schichten sich 
ablagern, Desto 

mehr wasser 
wirD aus Der 
braunkohle 
gepresst.

nach unD nach 
wirD aus Der 

braunkohle Die 
steinkohle, Die 
wir heute noch 

abbauen.
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parallel DaZu bilDen sich am meeresgrunD unter abwesenheit von sauerstoFF aus 
abgestorbenen meeresorganismen wie plankton unD algen erDöl unD erDgas.

kleinstlebewesen sinken Zu boDen.

seDimente lagern sich ab. anaerobe bakterien 
verwanDeln Die reste Der kleinstlebewesen in 

bitumen, eine vorstuFe von erDöl.

Durch hohen Druck unD hohe temperatur 
entstehen schliesslich erDöl unD erDgas, Die 

sich in sogenannten speichergesteinen sammeln.

Jura, vor 200-145 millionen Jahren: 
tiere unD pFlanZen haben sich in 

immer grösser werDenDer vielFalt 
entwickelt – bis hin Zu haushohen 

Dinosauriern.

kreiDe, vor 145-65 millionen Jahren: 
auFkommen Der blütenpFlanZen

tertiär, vor ca. 65-
2,6 millionen Jahren: 
am übergang von Der 

kreiDeZeit Zum tertiär 
sterben runD Die hälFte 
aller tierarten auF Der 

erDe aus.
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pleistoZän, vor ca. 2,6 millionen Jahren bis vor ca. 11 500 Jahren: 
vorFahren Des heutigen menschen beginnen, Feuer Zu nutZen unD 

Zu kontrollieren. neueste FunDe gehen Davon aus, Dass schon 
homo erectus vor runD 1 millon Jahren mit Dem Feuer spielte. vor 
ca. 200 000 Jahren betritt Der homo sapiens, Der „weise mensch“, 

Die bühne. erst vor ca. 30 000 Jahren lernen Die menschen, 
Das Feuer selbst Zu entZünDen.

lange Zeit leben Die menschen als Jäger unD sammler, bis 
sie vor ca. 10 000 Jahren anFangen, ackerbau unD viehZucht Zu 

betreiben unD sesshaFt werDen.

sie beginnen stäDte Zu bauen ...
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... unD muskelkraFt gegen maschinen ausZutauschen.

mitte Des 18. JahrhunDerts beginnt Das 
Zeitalter Der inDustrialisierung.

unD mit ihr steigt Der 
beDarF an energie.
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bei Der energiegewinnung 
verbrennt Der mensch Den 
in kohle, erDöl unD erDgas 

eingelagerten Fossilen 
kohlenstoFF mit hilFe von 

sauerstoFF Zu co2.

Das FreigeworDene co2 wirD Dem natürlichen co2 
in Der atmosphäre hinZugeFügt unD beDingt so 
Den menschengemachten treibhauseFFekt: Das 

weltklima erwärmt sich.



Kapitel 1

Warum wir uns  
transformieren  

müssen
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proF. Dr. Dr. h. c. hans Joachim 
schellnhuber ist Direktor 

Des *potsDam-instituts 
Für klimaFolgenForschung 
(pik), external proFessor 
am *santa Fe institute unD 

auFsichtsratsvorsitZenDer Des 
*climate-kic. ausserDem ist er 

vorsitZenDer Des *wbgu.

potsDam, telegraFenberg, 
wissenschaFtspark albert einstein seit Der 

inDustrialisierung hat 
Das ausmass Der vom 

menschen verursachten 
umweltveränDerungen 

eine neue 
grössenorDnung 

erreicht.

Damals gab es etwa eine 
milliarDe menschen auF 

Der erDe. heute sinD 
es 7 milliarDen, unD 2050 

werDen runD 9 milliarDen 
menschen Diesen 

planeten bewohnen.


